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Landeshauptstadt Stuttgart 
Technisches Referat 
GZ: T 

GRDrs 308/2018 
      
 

Stuttgart, 04.07.2018 

Schwieberdinger Straße/Nordseestraße in Stuttgart Zuffenhausen, 
Ersatz- und Umgestaltungsmaßnahmen  
- Stand der Maßnahmen (Gesamtbereich)  
- Honorarerhöhung (Innenbereich)  

Beschlussvorlage 

Vorlage an zur Sitzungsart Sitzungstermin 

Ausschuss für Umwelt und Technik 
      

Beschlussfassung 
      

öffentlich 
      

17.07.2018 
      

      

Beschlussantrag 

 
1. Das Ingenieurbüro SW Ingenieure, Ingenieurbüro für Straßenplanung, Asperger 

Straße 8, 71634 Ludwigsburg, wurde im April 2017 mit der Objektplanung Verkehrsan-
lagen, Leistungsphasen 1 bis 3 und besonderen Leistungen, beauftragt und ein Betrag 
in Höhe von 87.000 EUR bereitgestellt. Durch die Erhöhung der anrechenbaren Kos-
ten erhöhen sich auch die Honorarkosten. Das Honorar erhöht sich somit von 87.000 
EUR um 23.000 EUR auf 110.000 EUR. 

 
2. Die Auszahlungen in Höhe von 110.000 EUR werden im Teilfinanzhaushalt 660 – Tief-

bauamt – beim Projekt 7.664012 – Ersatzmaßnahmen Nordsee-/Schwieberdinger 
Straße, AuszGr 7872 – Tiefbaumaßnahmen wie folgt gedeckt: 
 
Jahr 2017 66.000 EUR 
Jahr 2018 44.000 EUR 

 
3. Dem aktuellen Stand der Planung wird grundsätzlich zugestimmt. 
 
 

Begründung

Stand der Planung 
Mit der GRDrs 516/2016 wurde am 07. Juli 2016 der Beschluss für die Einziehung der 
Otto-Dürr-Straße und für die Ersatzmaßnahmen mit Kostenbeteiligung der Porsche AG 
(PAG) in der Schwieberdinger Straße und der Nordseestraße in Stuttgart-Zuffenhausen 
gefasst. Für die einzelnen Ersatzmaßnahmen wurden Kostenteiler nach Nutzen und 
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Verursacher festgelegt, die einen Gesamtkostenteiler von 60 % PAG-Anteil und 40 % 
LHS-Anteil ergeben. 
 
Der Beschluss sieht Umgestaltungsmaßnahmen als Ersatz für die Otto-Dürr-Straße in 
der Schwieberdinger Straße und der Nordseestraße vor, unter anderem Busspuren, 
barrierefreie und erneuerte Bushaltestellen, Maßnahmen zur Erhöhung der Leistungsfä-
higkeit an den Knotenpunkten sowie eine Verbreiterung der gemeinsamen Geh- und 
Radwege und einen neuen Fußgängerüberweg über die Schwieberdinger Straße. 
 
Zu Beginn der weiteren Planungen wurde die Gesamtmaßnahme aufgrund erforderli-
cher artenschutzrechtlicher Untersuchungen entlang der Nordseestraße in zwei Berei-
che unterteilt:  

 Innenbereich:  
Schwieberdinger Straße, einschließlich des Knotenpunkts mit der Nordseestraße 

 Außenbereich: 
Nordseestraße, einschließlich des Knotenpunkts mit der Otto-Dürr-Straße 

 
So wurden zunächst im Innenbereich auf Grundlage der 2016 vorgestellten Vorplanung 
des Amts für Stadtplanung und Stadterneuerung die Planungen mit einem Ingenieur-
büro fortgesetzt und weiter vertieft. Alle wesentlichen Bestandteile der Vorplanung 
konnten bisher beibehalten werden. Der Bereich zwischen Porschemuseum und Por-
scheniederlassung mit dem Kreisverkehr bei der S-Bahnhaltestelle wurde bisher nicht 
weiter geplant, da die PAG derzeit noch eigene Vorschläge im Zuge von Veränderun-
gen auf ihrem Gelände plant. 
 
Untersuchungen des Baugrunds und des Straßenaufbaus ergaben, dass der vorhan-
dene Untergrund keine ausreichende Tragfähigkeit mehr aufweist und der Zustand der 
vorhandenen Fahrbahnen sehr schlecht ist. Es ist daher vorgesehen im Zuge der Er-
satzmaßnahmen Fahrbahnen und Unterbau in der Schwieberdinger Straße und der 
Nordseestraße weitestgehend zu erneuern. Dabei muss der gesamte Fahrbahnaufbau 
ausgebaut, der Untergrund verbessert und die Fahrbahn neu aufgebaut werden. Der 
aktuelle Stand ist mit dem Entwurf in Anlage 2 dargestellt. 
 
Im Außenbereich fanden im Sommer 2017 die artenschutzrechtlichen Untersuchungen 
des Gebiets statt. Nach dem Ergebnis des Gutachtens sind keine artenschutzrechtli-
chen Maßnahmen im Vorfeld zu erwarten, sodass nun die Straßenplanung für den Au-
ßenbereich begonnen werden kann. Es wird beabsichtigt die ersten Planungen hierfür 
an das Büro SW Ingenieure, das auch den Innenbereich geplant hat, zu vergeben.  
 
Für die Umsetzung der Maßnahmen ist sowohl im Innen- als auch im Außenbereich 
Grunderwerb erforderlich. Die Maßnahmen hierzu sind eingeleitet, aber noch nicht ab-
geschlossen. 
 
 
Termine 
Bisher wurde der Innenbereich vorrangig beplant, da im Außenbereich zuerst die arten-
schutzrechtlichen Untersuchungen und die Grunderwerbsverhandlungen durchgeführt 
wurden. 
 
Aus dem aktuellen Terminplan für die vielen derzeit laufenden Baumaßnahmen im Ge-
werbegebiet Zuffenhausen ergab sich, dass umfangreiche verkehrliche Einschränkun-
gen in der Schwieberdinger Straße in den nächsten zwei Jahren nicht möglich sind. Nur 
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eine dringend notwendige Kanalbaumaßnahme kann vorgezogen werden und wird der-
zeit umgesetzt (siehe GRDrs 281/2018). Der Kanalbau ist auf die geplanten Stra-
ßenumgestaltungen abgestimmt. 
 
Wegen diesen verkehrlichen Vorgaben für die Umleitungen soll daher der Bau im Au-
ßenbereich vorgezogen (2019/2020) werden und der Umbau im Innenbereich mit der 
Schwieberdinger Straße erst im Anschluss daran (vs. 2021/2022) erfolgen.  
 
 
Vergabe von Ingenieurleistungen 
Im Innenbereich erfolgte die Beauftragung des Büros SW Ingenieure mit ersten Pla-
nungsleistungen. Für den Abschluss der Entwurfsplanungen sind weitere Leistungen 
(bis Entwurfsplanung Leistungsphase 3 sowie besondere Leistungen) zu beauftragen. 
 
Die mit der Referatsentschließung vom 18.04.2017 bereitgestellten Mittel von 87.000 
EUR erhöhen sich um 23.000 EUR auf 110.000 EUR. 
 

Finanzielle Auswirkungen 

Die Gesamtkosten für den Innenbereich liegen nach dem aktuellen Stand der Planung für 
die Ersatz- und Erneuerungsmaßnahmen bei rund 5 Mio. EUR. Davon entfallen nach ers-
ten Schätzungen rund 3 Mio. EUR. auf die Ersatzmaßnahmen, die dem vereinbarten Kos-
tenteiler unterliegen (städtischer Anteil bei 40 %, Anteil der Porsche AG bei 60 %). Der 
städtische Anteil der Gesamtmaßnahme des Projekts 7.664012 - Ersatzmaßnahmen 
Nordsee-/Schwieberdinger Straße, wird aus dem Teilfinanzhaushalt des Tiefbauamts, 
überwiegend aus dem Projekt Erschließung finanziert. Dies gilt auch für die mit Be-
schlussziffer 2 bereitgestellten Mittel, da der Anteil der Porsche AG zur Finanzierung der 
Auszahlungen herangezogen wird. 
 
Mit Honorarentschließung des Technischen Referats vom 18. April 2017 (2017-03-0240) 
wurden für die Beauftragung des Ingenieurbüros bereits Mittel in Höhe von 87.000 EUR 
für den Innenbereich bereitgestellt. 
 
PS-Nr.  7.664012.300.003 
Auftrag SAP:  M7665527803H (Innenbereich) 
   

Mitzeichnung der beteiligten Stellen: 

- 

Vorliegende Anfragen/Anträge: 

- 
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Erledigte Anfragen/Anträge: 
- 

 
Dirk Thürnau 
Bürgermeister 

Anlagen 

Anlage 1: Übersichtsplan 
Anlage 2: Lageplan und Regelquerschnitte Innenbereich 
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Anlage 1 zu GRDrs 308/2018 
 
<Anlagen> 
 
 


